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dagegen gewann 1878 Serpa Pinto von Benguela aus das Ufer
des Indischen Ozeanes. Unter denjenigen endlich, welche am meisten
znr Erschließung der Kalahari und der Läuder am Garip, Limpopo
und Sambesi beitrugen, sind außer zahlreichen Missionären aller
christlichen Bekenntnisse hauptsächlich die Deutscheu Mauch und
Mohr, sowie der Böhme Holnb zu nennen^ Mullens und
Grandidier ^Grändidieh) haben viel für die bessere Kenntnis
Madagaskars getban. Endlich ist hervorzuheben, daß das früher so
höchst unvollständige geologische Bild Afrikas durch die Arbeiten von
Zittel, Schenk, Gürich, Blankenhorn u. a. eine sehr wesent-
liche Vervollkommnung erfahren hat.

III. Australien und Ozeanien.

§ 20. Geographische Lage und Größenverhältnisse.

Als fünften Erdteil stellt man gewöhnlich neben Europa, Lage,
Asien, Afrika, Amerika noch Australien, den in früherer
Zeit Neuholland genannten Kontinent in Verbindung mit der
weiten Inselwelt, welche der Große Ozean umschließt und welche
man für sich Wohl auch als Ozeanien oder Polynesien (polys =
viel, Nesos = Insel) bezeichnet. Wir werden zunächst das australische
Festland gesondert abhandeln und uns dann erst den Inseln im ein-
zelnen zuwenden.

Australiens Nordseite wird bespült von dem als Alsuren- Küsten-
See bekannten östlichen Ausläufer des Hinterindischen Archipelagus, aUederunn.
von dem aus der Golf vou Carpeutaria tief in den Kontinent
einschneidet. Das O-User dieses Busens läuft im Kap Jork in ein
steil nach N gerichtetes Horn aus, vor dem sich die Torres^
Straße hinzieht, ö grenzt der Erdteil an den Stillen Ozean, der
an dieser Stelle, n des Wendekreises des Steinbockes, Korallen-
See heißt; s bildet die Meeresgrenze zunächst die Baß-Straße
und nächstdem der Große Australische Golf. Letzterer ist ein
Randmeer (s. o. S. 17) des Indischen Ozeans, welcher auch die
W-Grenje Australiens bildet. Im ganzen ist dieser Erdteil eben-
sowenig oder sogar noch weniger gegliedert als das ihm in vielen
Beziehungen ähnliche Afrika, und ebendarum hat es auch bei ihm
lange gedauert, bis tieferes Eindringen in das Innere möglich
wurde. Selbst die Zugänglichkeit zur Küste ist oft erschwert, so be-
sonders durch das große Barriere-Riff, welches den Nordosten
Australiens in einer Ausdehnung von 15 Breitengraden umsäumt.

Der Kontinent hat einen Flächeninhalt von etwas über Größe.
7 600 000 qkm. Genaue Angaben über die Gesamtbevölkerung


